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DER FÖRDERVEREIN 

M I T G L I E D E R Z E I T S C H R I F T  D E S  S B S Z  J E N A - G Ö S C H W I T Z  E . V .  

Das neue Jahr begann und neben 
den alltäglichen Arbeiten liegen 
Pläne vor uns.   
Zurzeit beginnt die Vorbereitung 
unserer Mitgliederversammlung 
2025. Nach 2021 und 2023 steht 
in diesem Jahr wieder eine Vor-
standswahl im Plan. Wir laden zur 
Mitgliederversammlung am 31. 03. 
um 15:15 Uhr in den Konferenz-
raum des Hauses 1  ein.  
Kaffee und selbstgebackener Ku-
chen sind mit dabei, natürlich 
auch der Vorstand und hoffentlich 
viele Mitglieder. Es erwartet uns 
ein Rückblick auf das Jahr 2024, 
die Vereinsfinanzen und die Wahl 
des neuen Vorstandes. Im An-
schluss hoffen wir auf Ideen und 
eine anregende Diskussion für die 
weitere Arbeit im Verein. 

Weitere Pläne für dieses Schul-
halbjahr sind ein gemeinsamer 
Besuch der neuen Jenaer Ernst-
Abbe-Bücherei. Es waren Jenaer 
Honoratioren – unter ihnen Ernst 
Abbe, Eduard Rosenthal und Her-
mann Zeiss –, die Ende 1895 den 
Entschluss zur Einrichtung einer 
‚Öffentlichen Lesehalle zu Jena‘ 
fassten. Ab 1899 half ein Katalog, 
den Überblick über den Gesamt-
bestand zu behalten. 1902 bezog 
die Lesehalle die neuen Räume im 
Volkshaus. Von dort zog sie im Juli 
2019 in das Zwischenquartier 
‚Ehemalige Universitätsaugenkli-
nik‘ im Bachstraßenareal ein.  
Nun können wir die Ernst-Abbe-

Bibliothek im Neubau am Engel-
platz 2 nutzen.   
Für Dienstag, den 27.05.2025 
um 15:30 Uhr haben wir eine 
Führung vereinbart, die u.a. die 
technischen Raffinessen des 
Neubaus beleuchtet. Bei Inte-
resse bitte ich um möglichst zei-
tige Anmeldung, spätestens bis 
zum 20. Mai. 

Vor genau 15 Jahren entstand 
dieses Foto bei der Grundstein-

legung zum Neubau unserer 
Turnhalle. Im Jahre 2011 wurde 
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unsere neu erbaute 
Dreifelder-Turnhalle 
eingeweiht. Ein wichti-
ges Alleinstellungs-
merkmal machte die-
sen Turnhallenneubau 
zum in ökologischer 
Hinsicht anspruchs-
vollsten in Thüringen: 
Seine hohe Energieeffi-
zienz. Nutzung der Erd-
wärme, Wärmepum-
pen, Brauchwasserer-
wärmung, Photovoltaik 
und etliches mehr 
kennzeichnen den Bau 
und seine damit gegen 
Null gehende Energie-
bilanz. In diesen 14 Jah-
ren sind viele Lehrer 
neu an unsere Schule 
gekommen, die wir 
gern über diese Beson-
derheit informieren 
möchten. Im Laufe die-
ser langen Zeit sind 
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Sie finden uns auch  

unter 

www.sbsz-jena.de 

auch für die während des Neubaus 
schon tätigen Lehrer einige, vielleicht 
sogar viele Informationen verloren ge-
gangen und eine Auffrischung hilfreich. 
Mir geht es so, deshalb habe ich beim 
KIJ (Kommunale Immobilien Jena) an-
gefragt und freue mich, alle Vereins-
mitglieder aber auch alle Mitarbeiter 
des SBSZ Jena-Göschwitz einladen zu 
können. Ich wünsche uns viele Aha-
Effekte.  
Die genaue Terminvereinbarung für 
März/April steht noch aus. 

Auch wenn der letzte Sommer eine 
Weile zurückliegt, erinnern wir uns an 
die Idee, einen Trinkbrunnen in unse-
rer Schule für heiße Sommertage zu 
schaffen. Diskussionen, Beratungen 
und Planungen dazu gab es in der 
Schule, in der Schulleitung und den 
dazugehörigen Stellen. Im Zusammen-
hang mit der Finanzierung kam der 
Förderverein ins Spiel. Er steht bereit 
und nun ist es soweit: Im Februar wur-
de der Auftrag ausgelöst. Wir geben 
hiermit der Hoffnung Ausdruck, dass 
die nächste Sommerhitze nach dem 
Einbau eines Trinkbrunnens auftritt. 

Mit dem Osterkonzert ‚Schüler für 
Schüler‘ steht ein kultureller Höhe-
punkt vor der Tür. Am Donnerstag vor 
den Osterferien teilen Schüler und 
vielleicht auch Lehrer und Mitarbeiter 
unserer Schule ihre kulturellen Fähig-
keiten mit allen Interessierten. Foto-
wettbewerb und Kuchenbasar runden 
den Tag ab. Auch hier unterstützt der 

Förderverein und hofft auf aktive 
Musiker, Fotografen und Bäcker in 
den Reihen der Schüler sowie auf 
einen Nachmittag voller Emotionen 
und Klänge. 

Wir hoffen auf eine erfolgreiche Um-
setzung unserer Pläne und vielleicht 
sogar eine Erweiterung dieser in der 
Diskussion unserer Mitgliederver-
sammlung am 31. März. Wir freuen 
uns auf rege Beteiligung. 

Ich möchte nicht enden, ohne einen 

Blick auf ein vom Förderverein un-

terstütztes, erfolgreich beendetes 

Projekt zu werfen: Frau Woywodt-

Posse erstellte ein 500-Teile-Puzzle, 

das das berühmte ‚Tense house‘   ̶

eine Übersicht über die Zeitformen 

im Englischen  ̶ darstellt. Kurz vor 

Weihnachten stellte ein Wettbe-

werb mit diesem Puzzle die Festi-

gung der Zeitformen in den Mittel-

punkt. Die benötigte Zeit zum Zu-

sammensetzen des Puzzles wurde 

gemessen und für die drei schnell-

sten Klassen stellte der Förderverein 

Preise zur Verfügung. Die Siegerklas-

se erhielt ein Frühstück bei . 

Dieser Bericht soll auch als Aufforde-

rung verstanden werden, Projektar-

beit mit den Schülern zu planen und 

in Angriff zu nehmen. Wie in vergan-

genen Ausgaben berichtet, steht der 

Förderverein zur finanziellen Unter-

stützung von Projekten bereit. 

              Franka Stauche 


